
4. Januar 2012

STADT MECKENHEIM BÜRGERINFORMATION

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Meckenheim, Ansprechpartnerin: Marion Lübbehüsen, Bereich Öffentlichkeit, � 917-297, marion.luebbehuesen@meckenheim.de

Die Stadt Meckenheim
wünscht Ihnen

alles Gute 
für das Jahr 2012!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Jugendfreizeitstätte (Juze)

Stadtverwaltung Meckenheim

Hallenfreizeitbad Meckenheim

Kinder City

Siebengebirgsring 6, � 917-475

Öffnungszeiten des Bades:

Für die Durchführung der Wartungs- und 
Instandhaltungsarbeiten bleibt das Hallenbad
bis zum 27. Januar geschlossen.

Siebengebirgsring 2, � 708 97 53

Kindertreff (6-13 Jahre)
Dienstag und Freitag 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 16.00 Uhr – 18.00 Uhr Spiel- und Bastelnachmittag
Jugendtreff (ab 14 Jahre):
Montag und Mittwoch 16.00 Uhr – 20.00 Uhr
Freitag 18.00 Uhr – 21.00 Uhr

Im Ruhrfeld 16,� 887 780
Montag, Mittwoch und Donnerstag 14.30 Uhr – 18.00 Uhr

Kinder City bleibt bis einschließlich 
Freitag, 13. Januar geschlossen!

Öffentliche Bücherei
Adolf-Kolping-Straße 4,� 61 41
Montag & Freitag: 14.00 – 17.30 Uhr,
Dienstag: 08.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.30 Uhr,
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag: 14.00 – 18.30 Uhr, 
Samstag: 9.30 – 13.00 Uhr

Postanschrift: Postfach 1180, 53333 Meckenheim

Hausanschriften: 
- Rathaus: Bahnhofstraße 22
- Reginahof (Bürgerservicezentrum): Bahnhofstraße 25
- Baubetriebshof: Buschstraße 12
- Jugendhilfe: Im Ruhrfeld 16

Vorwahl: (0 22 25)
Telefon �: 917-0
Telefax: 917-100
Stadtwerke: 917-175, Bahnhofstraße 25
Internet: www.meckenheim.de
E-Mail: stadt.meckenheim@meckenheim.de

Notrufnummer des städtischen 
Ordnungsaußendienstes: (0 22 25) 917-110
E-Mail: Ordnungsamt@meckenheim.de 

Stadtverwaltung Meckenheim
Montag: 07.30 – 12.30 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag: 07.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerservicebüros:
Montag bis Freitag: 07.30 – 12.30 Uhr
Montag 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag und
Donnerstag    14.00 – 15.30 Uhr

Der Fachbereich Soziales ist nur nach vorheriger
Terminabsprache erreichbar. Eine offene Sprechstunde

findet montags, dienstags und donnerstags 
zwischen 11.00 Uhr und 12.00 Uhr statt.

SPRECH-
STUNDEN

jeden 2. und 4.
Dienstag im 

Monat ab 19 Uhr,
Bahnhofstr. 12, Anmeldung

bei Kurt Wachsmuth, 
� 91 24 44 oder

kurt.wachsmuth@web.de

jeden 1. Montag
im Monat ab

19.30 Uhr außer
in den Schulferien, Im Ruhr-

feld 16, S 4, Anmeldung
nicht erforderlich 

nach Verein -
barung,  

Anmeldung bei
Reinhard Schiller, � 94 400

nach Verein-
barung, 

Anmeldung
bei Anita Orti von Havranek,

� 16 022

nach Vereinba-
rung, Im Ruhrfeld

16, S 6, Anmel-
dung bei Dr. Brigitte 

Kuchta, � 13 567 oder
bkuchta@online.de

jeden 1. Mon-
tag im Monat 
ab 19.30 Uhr,

Im Ruhrfeld 16, S 3, keine
Voranmeldung notwendig.

FDP

UWG

Grüne

SPD

BfM

CDU

Fraktionen

Bürgermeister

Alle Fraktionen bieten re gel -
mä ßige Sprechstunden an:

Bürgersprechstunde 
des Bürgermeisters

jeden 2. Montag im Monat
16.30-18 Uhr

Bahnhofstr. 22, Raum 0.18 
Anmeldung bei 

Beate Prill, 
� 917 116

Nächste Sprechstunde: 
9. Januar 2012

Aussiedler
Beratung der CDU 

jeden letzten Donnerstag
im Monat

von 19.00 - 20.00 Uhr
Bahnhofstr. 15a

Anmeldung: � 28 30 oder
� 01 79 - 591 88 66

Rente
Rentenberatung Deutsche 

Rentenversicherung
jeden 2. und 4. Mittwoch
im Monat: 8.30-12 Uhr 

und 13-15.30 Uhr 
Im Ruhrfeld 16, S 4

Anmeldung: 
� 02 28 - 28 08 207

Schadstoff-Mobil
Freitag, 20. Januar

10-13 Uhr,
Gerichtsstraße/Buschweg

(Parkplatz) Merl
14.30-18 Uhr, 

Siebengebirgsring 
(Parkplatz Sportzentrum)

Auskünfte: 
� 02241/ 306306

Mieter
Beratung Mieterverein 

Bonn/Rhein-Sieg/Ahr e.V.
jeden Dienstag ab 14 Uhr  

Beratung nur für Mitglieder,
Im Ruhrfeld 16, S 4 

Anmeldung: 
� 02 28 - 949 309-12

ILEK-Projektgruppe und
Verbraucherzentrale NRW

Mittwoch, 18. Januar,
ab 14 Uhr

Bahnhofstr. 22, Raum 0.18,
Anmeldung: 

Hermann Niemeyer
� 917 162, 

Beratungskosten: 5 Euro

Energieberatung

Rückgabe von
Elektroklein -

geräten (RSAG)
Freitag, 24. Februar,

10-13 Uhr: Klosterstraße
(Marktplatz) Meckenheim
15-18 Uhr: Pater-Müller-

Straße (Parkplatz 
am Sportplatz) Ersdorf 

www.rsag.de,  
� 0 22 41 - 306 306 

Tagespflege für Kinder
Suchen Sie eine Tagesmutter oder wollen Sie selbst 
Tagesmutter werden? Cornelia Menzel von der Jugend hilfe
der Stadt Meckenheim berät, hilft und begleitet bei 
einer Vermittlung. Unter � 917 - 294 ist Cornelia Menzel
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr 
Mittwoch: 9.00 - 12.30 Uhr zu erreichen.

Telefonseelsorge
Tel. (0800) 1110111 und
Tel. (0800) 1110222
Internet: www.ts-bonn-rhein-sieg.de

Jahresgebühren und 
zusätzliche Gebühren:
Kinder von 6-13 Jahre frei
Erwachsene 18,00 Euro
Jugendliche (14-17 Jahre) 9,00 Euro
Familiengebühr 24,00 Euro
Bandgebühr pro entliehenem Medium (alternativ) 1,00 Euro
Ersatzausweis (künftig) 3,00 Euro
Fernleihe (pro positiv erledigter Bestellung) 3,00 Euro
Verlorene Spieleteile (je Teil) 2,00 Euro
Buchverkauf ausgeschiedener Medien
aus der Bücherei pro Teil 1,00 Euro

Mahngebühren :
1. Mahnung 
pro Medium und Woche 0,50 Euro + 1,50 Euro Mahnpauschale
2. Mahnung 
pro Medium und Woche 0,50 Euro + 3,00 Euro Mahnpauschale
3. Mahnung
pro Medium und Woche 0,50 Euro + 5,00 Euro Mahnpauschale

Mahngebühren für DVD/Video 
pro überschrittenem Tag und Film:
Kinder 1,00 Euro
Erwachsene 2,00 Euro

Neue Gebührenordnung der Öffentlichen Bücherei 
Sankt Johannes d. Täufer Meckenheim, 

Adolf-Kolping-Str. 4, 53340 Meckenheim, ab 1. Januar

Sauna
Öffnungszeiten der Sauna:
Montag: Für die Öffentlichkeit geschlossen
Dienstag: 10.00 Uhr - 15.00 Uhr Gemischte Sauna

15.00 Uhr - 21.00 Uhr Damensauna
Mittwoch: 10.00 Uhr – 21.00 Uhr Damensauna
Donnerstag: 10.00 Uhr – 21.00 Uhr Herrensauna
Freitag: 10.00 Uhr – 21.00 Uhr Gemischte Sauna
Samstag: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr Gemischte Sauna
Sonntag: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr Gemischte Sauna

Eintrittspreise für die Sauna:
Tageskarte: 7,00 Euro Fünfer-Karte: 32,00 Euro

Offene Kamine haben in der
Vergangenheit zu vielen Nach-
barschaftsbeschwerden über
Rauch- und Geruchsemissio-
nen geführt. Zudem ist ein
energiesparendes Heizen mit
diesen Einrichtungen wegen
ihrer vergleichsweise geringen
Wirkungsgrade nicht möglich. 
Der Betrieb offener Kamine ist
daher nicht ständig, sondern
nur gelegentlich zugelassen.
In Anlehnung an einen Be-
schluss des Oberverwaltungs-
gerichtes Koblenz vom
12.4.1991 - 7 B 10342/91 be-
deutet das im Einzelfall eine
Beschränkung auf maximal 8
Tage pro Monat für jeweils
maximal 5 Stunden. 

Ein offener Kamin ist also kei-
ne Dauerheizung.
Kaminöfen der Bauart 1 (DIN
18891), die aufgrund ihrer
Bauart nur mit geschlossenem
Feuerraum betrieben werden
können (selbstschließende
Tür), fallen nicht unter den Be-
griff offene Kamine.

Der offene Kamin darf nicht
zur Abfallbeseitigung ge-
nutzt werden. Auch das Mit-
verbrennen von Abfällen ist
selbstverständlich unzuläs-
sig.

Zulässiges Brennmaterial be-
steht ausschließlich aus natur-
belassenem, stückigem und

lufttrockenem Holz. Dazu ge-
hört auch naturbelassenes
Holz in Form von Holzbriketts,
vergleichbare Holzpellets oder
andere Presslinge aus naturbe-
lassenem Holz mit gleichwerti-
ger Qualität.
Ein hoher Feuchtegehalt in
Holzbrennstoffe wirkt sich un-
günstig auf den Verbrennungs-
vorgang aus. Mit steigender
Feuchte vermindert sich die
Verbrennungseffizienz; es ent-
stehen unvollständig verbrann-
te Zwischenprodukte. Deshalb
soll Holz in handbeschickte
Feuerungsanlagen nur in luft-
trockenem Zustand verbrannt
werden. Dem lufttrockenen
Zustand entspricht ein Feucht-

gehalt von etwa 30 v. H. des
Darrgewichtes. Zur Errei-
chung des genannten Feuchte-
gehaltes kann je nach Holzart
und Lagerungsbedingungen
bei Lufttrocknung eine Lager-
zeit bis zu 2,5 Jahren erforder-
lich sein.

Die vorstehenden Regelungen
ergeben sich aus § 4 der Ersten
Verordnung zur Durchführung
des Bundes-Immissions -
schutz  gesetzes (Verordnung
über Kleinfeuerungsanlagen -
1. BImSchV). 
Verstöße gegen diese Vor-
schriften können als Ord-
nungswidrigkeit geahndet
werden.

Betreiben von offenen Kaminen

Die Kosten für Strom, Wasser
usw. steigen. Sie machen ei-
nen beträchtlichen Teil des
verfügbaren Einkommens aus;
je niedriger das Einkommen,
desto spürbarer. Hier bietet
die ILEK-Projektgruppe „Er-
neuerbare Energien, Energi-
eeffizienz“ der linksrheini-
schen Kommunen des Rhein-
Sieg-Kreises ab sofort eine
neue Leistung an: Gemeinsam
mit dem Berater vor Ort fest-
stellen, wo sich was an Ener-
giekosten einsparen lässt.
Erste Erkenntnisse zeigen,
dass sich durch eine gezielte
Energiecheck-Beratung der
Stromverbrauch um bis zu
20% verringern lässt. 

Wer kann die Beratung 
in Anspruch nehmen?
Bezieher von Arbeitslosengeld

II, Sozialhilfe oder Wohngeld
(bitte Nachweis).
Hilfreiche Unterlagen bei der
Beratung sind:
Stromabrechnung, Gasabrech-
nung, Heizkostenabrechnung
usw., um den Gesamtenergie-
verbrauch richtig einordnen
und zeigen zu können, was bei
einzelnen Geräten im Haus
eingespart werden kann. 
Im persönlichen Gespräch
werden Fragen beantwortet
und Informationen gegeben,
wie man am besten vorgeht.
Anmeldungen und Fragen
zur Organisation, Durchfüh-
rung der Beratung und zu
möglichen Terminen beant-
wortet 

Stephan Herpertz 
Tel. (0157) 74089656 

oder E-Mail: 
s.herpertz@febaum.de

Mehr Geld zum Leben
Energiesparberatung für Bürger

mit geringem Einkommen

Schiedsmänner
Das Stadtgebiet ist in zwei Schiedsamtsbezirke unterteilt. 
Der jeweils zuständige Schiedsmann ist 
im Bezirk 1 (Meckenheim und Merl):
Hans-Günther Botzem, � 21 67
im Bezirk 2 (Altendorf, Ersdorf und Lüftelberg):
Walter Wette, � 15 425
Die Schiedsmänner sind telefonisch zu erreichen: 
montags bis freitags zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

Am Montag, 23. Januar,
11.45 Uhr soll im Amtsge-
richt Rheinbach, Schwei-
gelstraße 30, 1. Stockwerk
Saal 205, öffentlich meist-
bietend versteigert werden:
Ein Tiefgaragenstellplatz,

Im Ruhrfeld/Römerweg 3,
4, 5, 6, 53340 Meckenheim.
Wert nach § 74 a ZVG:
7.000,00 Euro. Die 5/10 und
die 7/10 Grenze kommen
nicht mehr zur Anwendung.
Das Gutachten kann nach

vorheriger Rücksprache (�
0 22 26/ 801-103 u. 104)
eingesehen werden.

(011 K 026/09 
Amtsgericht Rheinbach

www.zvg-portal.de)

Zwangsversteigerung 
(011K026/09)

Finanzamt
Sprechstunde des Finanz-

amtes Sankt Augustin
Montag, 13. Februar,

von 8.30-12.30 Uhr 
sowie 13.30-15 Uhr

Verwaltungsgebäude Im
Ruhrfeld 16, Sitzungssaal S 4




